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Ziel der Veranstaltung
1. FACHBEGRIFFE + RECHTLICHES KLÄREN   →   

     B-PLAN + FNP KURZ ERKLÄRT

1. HINTERGRUND UND WISSEN   →   

      WER WILL HIER BAUEN? 

      WAS SOLL GEBAUT WERDEN? 

      WIE SOLL HIER GEBAUT WERDEN?

3. ZEIT FÜR NACHFRAGEN UND DISKUSSION →   

     WIR MÖCHTEN IHRE MEINUNG WISSEN
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Ablaufplan
18:00 Begrüßung (Herr App) 

18:05 Vorstellung der Tagesordnung (Frau Raab) 

18:15 FACHBEGRIFFE + RECHTLICHES   →   B-PLAN + FNP KURZ ERKLÄRT 

18:25 HINTERGRUND UND WISSEN   →   

WER WILL HIER BAUEN? Wer ist maincubes / was ist ein Datacenter? 

- Albrecht Kraas

WAS SOLL GEBAUT WERDEN? Städtebaulicher Entwurf / Wärmeabgabe – 

Alexander Hauser

WIE SOLL HIER GEBAUT WERDEN? Verkehr – Stefan Kulczak

19:00 ZEIT FÜR NACHFRAGEN UND DISKUSSIONEN AN THEMENTISCHEN→   

19:30 Abschlussrunde im Plenum – 20:00 Uhr Ende der Veranstaltung
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1. FACHBEGRIFFE + RECHTLICHES   →   B-PLAN + FNP KURZ ERKLÄRT

> Städtewachstum in Berlin und Potsdam haben Auswirkungen bis nach Nauen!

LANDESENTWICKLUNGSPLAN
„Hauptstadtregion 

Berlin-Brandenburg“
01.07.2019

Ein aktiver Umgang mit den Herausforderungen des Strukturwandels, die 
Weiterentwicklung von Logistikfunktionen, die flächendeckende Nutzung von 

leistungsfähiger Informations- und Kommunikationsinfrastruktur werden 
vorangetrieben. Der gewerblichen Entwicklung wird im gesamten Planungsraum 

ausreichend Spielraum gegeben, wobei gewerbliche Nutzungen möglichst an 
bestehende Siedlungsflächen angebunden werden sollen.
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1.   FACHBEGRIFFE + RECHTLICHES   

      →   B-PLAN KURZ ERKLÄRT

− Planerfordernis

− Aufstellungsbeschluss

− Frühzeitige Beteiligung

− Beteiligung

− Abwägungsverfahren

− Rechtsprüfung 

− Beschluss B-Plan

− Festsetzung

Wir befinden uns hier!

Der Bebauungsplan regelt, 
die Art und Weise der möglichen 
Bebauung von Grundstücken und 
die Nutzung einer von Bebauung
frei zu haltenden Fläche. 
Erstellt wird der B-Plan von der 
jeweiligen Gemeinde.
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1.   FACHBEGRIFFE + RECHTLICHES   

      →   B-PLAN KURZ ERKLÄRT

Planzeichnung
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1.   FACHBEGRIFFE + RECHTLICHES   

      →   B-PLAN KURZ ERKLÄRT

Festsetzung
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1.   FACHBEGRIFFE + RECHTLICHES   

      →   B-PLAN KURZ ERKLÄRT

Legende
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1.   FACHBEGRIFFE + RECHTLICHES   

      →   B-PLAN KURZ ERKLÄRT
Baufläche: zulässige 

Nutzungsarten

Straßenfläche
Grünfläche 

(Park)

Stellplätze
Tiefgarage
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1.   FACHBEGRIFFE + RECHTLICHES   

      →   B-PLAN KURZ ERKLÄRT An der roten Linie MUSS 
gebaut werden. Innerhalb 
der blauen Grenzen DARF 

gebaut werden. 
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1.   FACHBEGRIFFE + RECHTLICHES   

      →   B-PLAN KURZ ERKLÄRT

Grundflächenzahl ( GRZ)

GRZ 0,35 = 35 %
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1.   FACHBEGRIFFE + RECHTLICHES   

      →   B-PLAN KURZ ERKLÄRT

Anzahl der Vollgeschosse

VII =  7. Geschosse
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1.   FACHBEGRIFFE + RECHTLICHES   

      →   B-PLAN KURZ ERKLÄRT

Geschossflächenzahl (GFZ)

EG

1.OG

2.OG

3.OG 230 %
4.OG

5.OG

6.OG

GFZ 2,3 = 230 %
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1.   FACHBEGRIFFE + RECHTLICHES   

      →   B-PLAN KURZ ERKLÄRT

− Bauverpflichtung 
(Gebäude, Stellplätze)

− Gebäudebezogene Vorschriften 
(Brandschutz, Verkehrssicherheit, Entlüftung, Barrierefreiheit)

− Bauherr/in 
(privat, Genossenschaft)

− Wie wird ein Gewerbegebäude oder Wohnhaus genutzt ? 
(Miete, Eigentum bzw. Wohnung, Arztpraxis, Kiosk)

− Wer soll hier Gewerbe treiben / in den Wohnungen wohnen? 

Zum Beispiel kann 
nicht geregelt werden:
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Zusammenfassung der Ziele des vorhabenbezogenen B-Plans „Rechenzentrum 
Nauen“ (Aus dem Aufstellungsbeschluss, Amtsblatt 18.12.2023)

Schaffung der 
planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die 
Entwicklung eines 
Gewerbegebietes für das 
Bauvorhaben „Rechen-
zentrum“ mit 14,6 ha. 

Zum Bebauungsplan ist 
eine Umweltprüfung und 
ein Artenschutzbeitrag 
vorzulegen.

1.   FACHBEGRIFFE + RECHTLICHES   

      →   B-PLAN KURZ ERKLÄRT
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Der Flächennutzungsplan:

− ist ein vorbereitender Bauleitplan (§ 1 Abs. 2 BauGB),

− ist den Zielen der Raumordnung anzupassen (§ 1 Abs. 4 
BauGB),

− unterliegt den gleichen Verfahrensvorschriften wie der 
Bebauungsplan 

Ein Bebauungsplan soll aus dem FNP entwickelt 
werden können.
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„Im Flächennutzungsplan ist für das ganze Gemeindegebiet die 
sich aus der beabsichtigten städtebaulichen Entwicklung 
ergebende Art der Bodennutzung nach den voraussehbaren 
Bedürfnissen der Gemeinde in den Grundzügen darzustellen.“ 
(§ 5 Abs. 1 Satz 1 BauGB)

FNP: Darstellungen -> keine Satzung

B-Plan: Festsetzungen -> Satzung
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derzeit   zukünftig
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Entwurf für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan
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ZEIT FÜR NACHFRAGEN UND DISKUSSIONEN →   
WIR MÖCHTEN IHRE MEINUNG WISSEN

Das haben wir dabei: Karten, um Ihre Beiträge festzuhalten, 

SCHRITT 1 - Ein generelles Meinungsbild  - Sie haben das Wort!
Lassen Sie uns die gemeinsame Zeit gut nutzen: 
Bitte fassen Sie sich kurz. 
Was schon geäußert wurde, muss nicht wiederholt werden.
Sollten Sie derselben Meinung sein wie derjenige der gerade spricht, bitte 
durch „stummen Applaus“ anzeigen – Wedeln mit den Händen
Alles soll dokumentiert werden, bitte alle darauf achten dass das auch 
geschieht. 
Sollten wir merken, dass es sehr viel Diskussionsbedarf gibt, teilen wir uns in 
Gruppen auf – vorbereitete Thementische: 

DATACENTER STÄDTEBAU VERKEHR SONSTIGES
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DATACENTER 

STÄDTEBAU VERKEHR SONSTIGES
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STÄDTEBAU 

VERKEHR SONSTIGESDATACENTER 
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VERKEHR

STÄDTEBAU SONSTIGESDATACENTER 
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SONSTIGES

STÄDTEBAU VERKEHRDATACENTER 
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